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IM Yuri Boidman gewinnt zum sechsten Mal den Schnellschach-Titel 
Schachverband Rheinland –Schnellschachmeisterschaft am 21. Februar 2015 in Urmitz 

 
6 Siege, 3 Remis – souverän und ungeschlagen sicherte sich der Internationale Meister Yuri 
Boidman, der beim SC Heimbach-Weis/Neuwied in der Oberliga spielt, den 
Rheinlandmeistertitel 2015 im Schnellschach. Es ist sein insgesamt sechster Titelgewinn seit 
dem Jahr 2001, damit ist der ausgewiesene Schnellschach-Spezialist – in Urmitz wurde mit 
einer Bedenkzeit von 15 Minuten je Spieler und Partie gespielt – Rekordmeister im 
Schachverband Rheinland. Aber auch im Turnierschach kreuzt Yuri Boidman stets eine 
scharfe Klinge: So ist er ebenso amtierender Deutscher Schachmeister der Senioren (Ü60) – 
den Titel hat er bei der Meisterschaft im Vorjahr in Bad Neuenahr errungen. 
Vier Spieler landeten punktgleich auf den folgenden Plätzen: das zeigt, wie ausgeglichen und 
stark das Turnier in der Spitze besetzt war. Erst die zweite Feinwertung entschied am Ende 
zugunsten des jungen FIDE-Meisters Lukas Winterberg. Er ist Oberliga-Mannschaftskollege 
von Yuri Boidman in Heimbach-Weis und erst seit vier Jahren der Schachjugend entwachsen. 
Knapp geschlagen auf Platz 3 Volker Schlick, der mit dem SV Koblenz aktuell ebenfalls in 
der Oberliga Südwest spielt, aber auch auf etliche frühere Spieljahre in der 1. Bundesliga mit 
seinem Verein zurückblicken kann. 
Zwei knapp 20-jährige Youngster folgen auf den Plätzen 4 und 5: Pascal Barzen von der SG 
Reil-Kinheim kann sich schon seit drei Jahren regelmäßig in der Spitzengruppe der SVR-
Schnellschachmeisterschaft platzieren. Neu in die Spitzengruppe spielte sich in diesem Jahr 
Tim Pfrengle vom SC Idar-Oberstein, der einige namhafte Gegner hinter sich gelassen hat – 
u. a. auch den sechsfachen Rekord-Rheinlandmeister im Turnierschach FM Dr. Andreas 
Brühl (SK Altenkirchen). 
 
Die Abschlusstabelle nach 9 Runden im Schweizer System: 

Rg Teilnehmer Titel ELO NWZ Verein/Ort S R V Pkte Buch 
1. Boidman,Yuri IM 2360 2323 SC Heimbach-Weis/Neuwied 6 3 0 7.5 50.0 
2. Winterberg,Lukas FM 2319 2293 SC Heimbach-Weis/Neuwied 5 3 1 6.5 53.0 
3. Schlick,Volker  2332 2260 SV 03/25 Koblenz 5 3 1 6.5 53.0 
4. Barzen,Pascal  2183 2192 SG Reil-Kinheim 6 1 2 6.5 52.5 
5. Pfrengle,Tim  2079 1997 SC Idar-Oberstein 5 3 1 6.5 51.0 
6. Brühl,Andreas,Dr. FM 2357 2323 SK Altenkirchen 4 4 1 6.0 51.0 
7. Schäfer,Jochen  2174 2061 SC Heimbach-Weis/Neuwied 6 0 3 6.0 45.5 
8. Nachtsheim,Franz,Dr.   1991 SV Andernach 6 0 3 6.0 40.0 
9. Comes,Bruno  2124 2075 SC Wittlich 1947 4 3 2 5.5 51.5 

10. Michels,Holger   1861 SG Mörsdorf-Lahr 5 1 3 5.5 46.5 
11. Melnikov,Alexander  2122 2015 VfR-SC Koblenz 4 3 2 5.5 45.0 
12. Puth,Dieter FM 2173 2129 SV Andernach 4 3 2 5.5 44.5 
13. Kasperczyk,Thomas   1477 SC 1926 Bendorf 5 1 3 5.5 44.0 
14. Hein,Ralf    SG Trier 5 1 3 5.5 42.0 
15. Ocakoglu,Naili   1640 SV Urmitz 5 1 3 5.5 38.5 
16. Marquardt,Christian  2078 2065 SV 03/25 Koblenz 4 2 3 5.0 47.0 
17. Frömbgen,Wolfgang  2083 1965 SF Sinzig 2 6 1 5.0 45.5 
18. Schmidt,Waldemar  1986 1804 SC 1924 Kettig 4 2 3 5.0 45.0 
19. Müllen,Jürgen  2195 1934 SC Wittlich 1947 4 2 3 5.0 43.5 
20. Toth,Laszlo  1980 1879 Sfr. Konz-Karthaus 5 0 4 5.0 42.5 
21. Buzov,Boris  2046 1818 VfR-SC Koblenz 5 0 4 5.0 41.0 
22. Wehner,Fred   1987 SC Hennweiler 3 3 3 4.5 42.0 
23. Jantz,Heiko  1984 1669 SF Sinzig 4 1 4 4.5 41.5 
24. Ningel,Heinz   1564 SG Güls/Niederfell 4 1 4 4.5 41.0 
25. Decrouppe,Johann  1695 1519 SG Güls/Niederfell 4 1 4 4.5 38.0 
26. Burg,Ernst  1917 1771 SG Reil-Kinheim 3 2 4 4.0 44.5 
27. Pandorf,Horst  1740 1520 SV Mendig-Mayen 3 2 4 4.0 39.5 
28. Brodam,Marc  1696 1635 SG Mörsdorf-Lahr 4 0 5 4.0 39.5 



29. Hartel,Sandro  1538 1504 SC 1926 Bendorf 4 0 5 4.0 39.0 
30. Kölbach,Ralf,Dr.   1689 SK Altenkirchen 2 4 3 4.0 38.0 
31. Hesper,Axel   1635 SF Sinzig 3 2 4 4.0 37.5 
32. Höfer,Helmut   1412 SC 1924 Kettig 3 2 4 4.0 36.0 
33. Bock,Oswin   1316 SV Urmitz 4 0 5 4.0 34.5 
34. Schreiner,Toni  1929 1790 SC Heimbach-Weis/Neuwied 4 0 5 4.0 28.5 
35. Amarow,Magitsch    SC 1926 Bendorf 3 1 5 3.5 40.5 
36. Stäbe,Wolfgang  1886 1644 SG Güls/Niederfell 3 1 5 3.5 40.5 
37. Busch,Dorothee   1313 SG Reil-Kinheim 3 1 5 3.5 35.0 
38. Engel,Hans-Peter   1289 SC 1924 Kettig 2 2 5 3.0 35.0 
39. Fels,Georg   1103 SV Urmitz 3 0 6 3.0 32.5 
40. Sommer,Marc    SV Urmitz 3 0 6 3.0 28.5 
41. Henrich,David    SG Mörsdorf-Lahr 2 1 6 2.5 34.0 
42. Englert,Andreas   1215 SG Mörsdorf-Lahr 2 1 6 2.5 33.0 
43. Rocher,Karl   1251 SF Nickenich 2 1 6 2.5 27.0 
44. Englert,Georg    SG Mörsdorf-Lahr 2 1 6 2.5 27.0 
45. Borsch,Rolf   1192 SK Engers 2 0 7 2.0 29.0 
46. Michels,Fabio   883 SG Mörsdorf-Lahr 0 3 6 1.5 29.0 

 
Für die Schnellschach-Landesmeisterschaft 2015 am 2. Mai in Neuwied/Heimbach-Weis ist 
IM Yuri Boidman bereits vorberechtigt. Die 5 Qualifikationsplätze des SVR für die 
Rheinland-Pfalz-Meisterschaft nehmen demnach die auf 2 bis 6 platzierten Schachfreunde 
ein. 
 
Bereits zum vierten Mal in Folge hat die Schachabteilung des SV Urmitz 1913/1970 e.V. die 
SVR-Schnellschachmeisterschaft ausgerichtet. Und erneut waren alle teilnehmenden 
Schachfreunde mit dem Turnier im großzügigen, hellen Foyer der Peter-Häring-Halle in 
Urmitz rundum zufrieden. Auch die Routine des Ausrichterteams um Abteilungsleiterin 
Martina Klemens wächst von Mal zu Mal: Zur Mittagspause gab es erstmals Frikadellen und 
warmen Fleischkäse, der wegging wie die warmen Semmeln; am Nachmittag Kaffee und 
Kuchen. 
Das Turnier war mit insgesamt 46 Teilnehmern hervorragend besucht, nur einmal bei der 
Meisterschaft im Jahr 2000 in Koblenz war diese Zahl noch um zwei Schachfreunde 
übertroffen worden. Teilnehmer aus allen vier Bezirken des SVR waren nach Urmitz 
gekommen: von der Nahe aus Idar-Oberstein bis Altenkirchen im Westerwald, von Konz an 
der Mosel bis Sinzig am Rhein. Alle Altersklassen waren vertreten: vom neunjährigen Schüler 
bis zum bald 83-jährigen Senior Boris Buzov – übrigens nach wie vor ein gefürchteter 
Gegner, der fünf Siege erzielte! Leider war nur eine Dame unter den Teilnehmern: Dorothee 
Busch (SG Reil-Kinheim), aus Urmitz stammende Schwester der Abteilungsleiterin. Es ist 
und bleibt dennoch ein großes Plus für den Schachsport: Mann und Frau, Alt und Jung 
können sich chancengleich miteinander messen! Der Turniermodus im Schweizer System 
ermöglicht es zudem, dass Sportler unterschiedlichster Spielstärke, vom Anfänger bis zum 
Meisterspieler gemeinsam in einem Turnier spielen können. Dabei wird die erste Runde 
gemäß der Vorgabe "obere Hälfte gegen unter Hälfte" ausgelost, was bedeutet, dass z. B. der 
Erste der Setzliste zu Beginn gegen den Ersten der zweiten Hälfte spielt. In den folgenden 
Runden wird so verfahren, dass Gruppen möglichst punktgleicher Spieler gebildet werden, die 
dann jeweils untereinander gelost werden. Damit besteht auch für Amateur-Vereinsspieler die 
Chance, zu Beginn auch einmal gegen erfahrene Meisterspieler oder gar Profis antreten zu 
können. In Verlauf des Turniers gleicht sich dann die Spielstärke in den Einzel-Begegnungen 
mehr und mehr an. 
Sowohl vom sportlichen Aspekt, wie auch vom Umfeld war es für alle Teilnehmer und 
Beteiligten wiederum ein großartiger Turniertag in Urmitz, den sicherlich alle in guter 
Erinnerung behalten werden. 

Thomas Hönig, Spielleiter SVR 



 
 
 
 

 
 
 
Liebe Schachfreunde, 
 

es war ein außergewöhnlich spannender Vorschlussrunden‐Spieltag in beiden Staffeln der Rheinlandliga. 
Alle 9 Begegnungen wurden entschieden, aber das mit denkbar knappem Ergebnis. Damit werden auch 
die Fronten an der Spitze und am Tabellenende immer klarer. Offen ist im Wesentlichen nur noch, wie 
viele Mannschaften aus  jeder Staffel absteigen müssen – und das hängt von den höheren Spielklassen 
ab, in denen noch drei Spiele ausstehen und die ihre Schlussrunde am 12. April haben. 
 
In der  Staffel  I  ist Andernach nun auch  rechnerisch Meister – wenn auch die Einzelergebnisse  in der 
Begegnung  gegen  die  SG  Reil‐Kinheim  ein  etwas  außergewöhnliches  Erscheinungsbild  haben:  Remis 
waren  in  den  bisherigen Mannschaftskämpfen  des  SV  Andernach  eher  die  Ausnahme.  Aber  letztlich 
konnte der starken Andernacher Truppe in der Rheinlandliga niemand das Wasser reichen, die Meister‐
schaft und der direkte Wiederaufstieg in die 2. Rheinland‐Pfalz Liga sind sicherlich hoch verdient. 
Im  Kellerduell  setzen  sich  die  SF  Saarburg‐Trier  beim  SC  Kettig  II  durch,  und  tauschen  damit wieder 
einmal den Tabellenplatz mit dem SK Schweich –  seit der  fünften Runde geht das  schon  so  zwischen 
Schweich und Saarburg‐Trier hin und her. Schweich musste sich heute  in einem sicherlich harten Duell 
knapp dem  SC Cochem  geschlagen  geben. Beide  Teams waren  in Bestbesetzung  angetreten, und die 
starke  Cochemer  Mittelachse  hat  das  Match  einmal  mehr  zu  ihren  Gunsten  entschieden.  Der  SK 
Schweich muss weiter hoffen, sich im indirekten Duell mit einem Sieg in der Schlussrunde noch einmal 
vor die SF Saarburg‐Trier setzen zu können – und ob am Ende nicht trotzdem beide zusammen mit dem 
SC Kettig II den Weg in die Bezirksklasse antreten müssen, das wird sich erst am 12. April entscheiden. 
Jenseits von Gut und Böse waren die regionalen Begegnungen der SF Nickenich gegen die SG Remagen‐
Sinzig und des SC Hermeskeil gegen die SG Trier III. Hier dürfte es eher um das Prestige und den Ehrgeiz 
gegangen sein, dem Lokalrivalen ein Schnippchen zu schlagen. 
 
Überhaupt  keine Veränderung gab es  im Tabellenstand der  Staffel  II. Der  SC Bendorf  I behält  seinen 
Mannschafts‐ und Brettpunkte‐Vorsprung gegenüber dem VfR‐SC Koblenz  II, nachdem beide exakt das 
gleiche Ergebnis jeweils bei der SG Rheinbreitbach‐Linz und beim SV Lahnstein II erzielen. Erstmals in der 
Saison  ist  der  SC  Bendorf  I  in  Bestbesetzung  aufgelaufen,  und  fast  hätte  es  zur Meisterschaft  heute 
schon  reichen können: wenn nicht das  Lahnsteiner Spitzenbrett  in einem  ziemlich  toten Endspiel mit 
Springer und zwei Bauern gegen Läufer und einen(!) Bauer seinen Springer einzügig und ungedeckt  in 
die gegnerische Läuferdiagonale zum Schlagen dargeboten hätte. Die Geschehnisse auf dem Brett sind 
bisweilen unergründlich… 
Im Westerwald‐Duell gewinnt der SV Siershahn II knapp gegen den SK Altenkirchen II, und  im vielleicht 
wichtigsten Match des Tages unten am Rhein gerät der SC Bendorf II in Stammbesetzung gegen den SC 
Heimbach‐Weis/Neuwied  III  von  Beginn  an  ziemlich  chancenlos  auf  die  Verliererstraße:  Relativ  früh 
geriet Bendorf mit ½:3½ in Rückstand, was der Rest der Truppe auch nicht mehr gut machen konnte. Da 
haben vielleicht die Nerven der Bendorfer Spieler im Abstiegskampf nicht mitgespielt… 
 
 
 

Spielleiter: Thomas Hönig, Kärlicher Straße 19a, 56220 Kettig 
    0 26 37 / 600 883  (p)  0173 / 4068026  (m) 
    0261 / 895 2135    (d) 
   email: th.hoenig@t-online.de 
         22. Februar 2015 

Schachverband Rheinland e.V.

Rundschreiben 8–14/15
An die Vereine der Rheinlandliga!



Die Brettwertung: 
  Staffel I  Staffel II 

Br. 1  FM D. Puth (And) 7½/8; F. Thönnes (Coc) 6½/8  O. Heidorn (SK AK) 5½/7; FM K. Gawehns (R‐L) 4½/7 

Br. 2  T. Bouillon (HK) 7½/8  U. Klook  (R‐L), W. Kabierschke  (Habu)  5/7;  S.  Sydorenko 
(Bend) 4/5 

Br. 3  H. Freise (And) 6½/7  U. Jungbluth (SK AK) 5½/7; A. Zatsch (R‐L) 5/7 

Br. 4  R. Behr (Coc) 7/8  W. Sonnhoff (Lahn), Y. Breuer (Bend) 4½/7; H. Vossen (VfR 
KO) 4/7; G. Müller (Siersh) 3½/7 

Br. 5  Dr. B. Damke (Coc) 6/8; FM J. Eising (Rem‐Sinz) 5½/8;  P. Buhr (H‐W) 5/7; J. Kuhn (Bend) 4/5; W. Benner (Habu) 
4/7 

Br. 6  S. Adam (Nick) 6½/8  G. Groß (Habu) 6½/7 

Br. 7  M. Wladimir  (Schweich)  5½/8;  Dr. W.  Steger  (Rem‐Sinz) 
4½/7; Th. Reis (Saarb‐TR) 4½/8 

A.  Bilitza  (VfR  KO)  4/6;  Dr. U.  Kermer  (Bend),  A.  Hassel 
(Habu), M. Dillmann (H‐W) 3½/7 

Br. 8  H. Jantz (Rem‐Sinz) 4½/8  M. Führer (VfR KO) 5½/7; R. Ley (Sie), P. Schreieck (Lahn) 
4½/7 

 
Liebe  Schachfreunde,  nachstehend  erhalten  Sie  die  Einladung  zur  Endrunde  der  Rheinlandliga  mit 
Wegbeschreibung.  Ich  freue mich  darauf,  Sie  bei  der  gemeinsamen  Schlussrunde  in  Altenkirchen  zu 
sehen, 
 
bis dahin, mit freundlichen Schachgrüßen 
 

Thomas Hönig 



 

Ergebnisse des 8. Spieltags der Rheinlandliga 2014/2015 vom 22.2.2015 
   

Staffel I  Staffel II 
   

 SF Nickenich - SG Remagen-Sinzig 3 - 5   SV Siershahn II - SK Altenkirchen II 4½ - 3½ 
1 Roos,Christoph - Frömbgen,Wolfgang 1 - 0  1 Egels,Andreas - Heidorn,Oliver ½ - ½ 
2 Ries,Alexander - Karnaoukh,Valeri ½ - ½  2 Thielen,Dankward - Cleve-Prinz,Wolfgang 0 - 1 
3 Wohde,Jens - Zirwes,Hans-Jürgen 0 - 1  3 Solbach,Markus,Dr. - Jungbluth,Uwe 0 - 1 
4 van der Wouw,Karsten - FM Eising,Johannes 0 - 1  4 Müller,Georg - Berker,Daniel 1 - 0 
5 Bröhl,Joachim - Schäfer,Stefan ½ - ½  5 Müller,Andreas - Hahmann,Markus ½ - ½ 
6 Adam,Stefan - Jantz,Heiko 0 - 1  6 Ley,Reinhard - Kolomysov,Mark 1 - 0 
7 Grabinski,Robert,Dr. - Noras,Peter 1 - 0  7 Remy,Jochen - Brandt,Tobias 1 - 0 
8 Roos,Gernot - Nagel,Joachim,Prof. Dr. 0 - 1  8 Weissgerber,Peter - Drewski,Volker ½ - ½ 
               
 SK Schweich - SC Cochem 3½ - 4½   Rheinbreitbach-Linz - SC Bendorf I 3½ - 4½ 
1 Prizker,Boris - Thönnes,Frank ½ - ½  1 FM Gawehns,Klaus - Nussbaum,Stefan ½ - ½ 
2 FM Mossong,Hubert - Knebl,Simon 1 - 0  2 Klook,Udo - Sydorenko,Sascha ½ - ½ 
3 Boesten,Paul - Gruschinski,Rainer 0 - 1  3 Zatsch,Alexander - Breuer,Yannick 1 - 0 
4 Sorgen,Harald - Behr,Rene 0 - 1  4 Schmitt,Hans-Jürgen - Bendel,Lars ½ - ½ 
5 Schuster,Dietmar - Damke,Boris,Dr. 0 - 1  5 Schmitt,Harald - Kuhn,Jürgen ½ - ½ 
6 Ball,Hans - Eske,Alexander 1 - 0  6 Helmet,Wolfgang - Schlöffel,Christian 0 - 1 
7 Haak,Patrick - Mross,Winfried 0 - 1  7 Fabricius,Udo - Kutschera,Thomas 0 - 1 
8 Wladimir,Markus - Welsch,Dieter 1 - 0  8 Jäschke,Bernhard - Kermer,Ulrich,Dr. ½ - ½ 
               
 SC Hermeskeil - SG Trier III 3½ - 4½   SV Lahnstein II - VfR-SC Koblenz II 3½ - 4½ 
1 Gebhardt,Max,Dr. - Roj,Michaela + - -  1 Kap,Jörg - Tominski,Norbert 0 - 1 
2 Bier,Norbert - Sanati,Charlotte 1 - 0  2 Schneider,Friedhelm - Vossen,Daniel ½ - ½ 
3 Bouillon,Torsten - Maier,Arthur 1 - 0  3 Sonnhoff,Werner - Vossen,Harald ½ - ½ 
4 Lehnen,Edwin - Marx,Andreas 0 - 1  4 Buch,Thomas - Schroeder,Stefan ½ - ½ 
5 Bialas,Torsten - Braje,Monika 0 - 1  5 Ley,Sabrina - Bosma,Achim 0 - 1 
6 Gebhardt,Ulrich - Röhlich,Dirk,Dr. ½ - ½  6 Schreieck,Peter - Bilitza,Alwin 1 - 0 
7 Ciesla,Daniel - Lenzen,Helmut 0 - 1  7 Auras,Florian - Führer,Michael ½ - ½ 
8 Bawelski,Richard - Hardt,Armin 0 - 1  8 Will,Hans-Joachim - Stau,Torsten ½ - ½ 
               
 SC Kettig II - SF Saarburg-Trier 3 - 5   SC Bendorf II - Heimb.-Weis/Nwd III 3 - 5 
1 Keller,Gerhard - Beck,Moritz ½ - ½  1 Suderland,Stefan - Brückner,Joachim 0 - 1 
2 Schaller,Ingo - Fell,Fabian 0 - 1  2 Romanski,Andreas - Müller,Michael 1 - 0 
3 Schmidt,Waldemar - Baudner,Guntmar 0 - 1  3 Hahn,Frank - Blankenberg,Bruno 0 - 1 
4 Ries,Werner - Baudner,Giselbert 1 - 0  4 Böhm,Jan-Heinrich - Glienke,Norbert 0 - 1 
5 Marx,Christina - Reis,Thorsten ½ - ½  5 Kopp,Thorsten - Buhr,Patrick ½ - ½ 
6 Hönig,Thomas - Blechschmidt,Michael 1 - 0  6 Kroneberger,Werner - Michaelis,Leander ½ - ½ 
7 Schlötter,Hermann - Gast,Manfred 0 - 1  7 Schreiber,Peter - Dillmann,Michael ½ - ½ 
8 Höfer,Helmut - Leuk,Peter 0 - 1  8 Weber,Dirk - Lemme,Klaus ½ - ½ 
               
 SV Andernach - SG Reil-Kinheim 4½ - 3½   spielfrei - Sfr. Hachenburg   
1 FM Puth,Dieter - Barzen,Pascal ½ - ½         
2 Freise,Helmut - Hirschmann,Jakob + - -         
3 Nachtsheim,Franz,Dr. - Berres,Wolfgang ½ - ½         
4 Mercer,Chris - Knodt,Peter ½ - ½         
5 Daub,Jürgen - Lütz,Jannik ½ - ½         
6 Steger,Wolfgang,Dr. - Hammes,Werner ½ - ½         
7 Penner,Jakob - Burg,Ernst ½ - ½         
8 Mercer,Mike - Henrichs,Stefan ½ - ½         

               
Tabelle  Tabelle 

   
1. SV Andernach 8 8 0 0 16 - 0 45.5  1. SC Bendorf I 7 6 1 0 13 - 1 37.5 
2. SC Cochem 8 5 2 1 12 - 4 35.5  2. VfR-SC Koblenz II 7 5 1 1 11 - 3 34.0 
3. SC Hermeskeil 8 5 0 3 10 - 6 35.5  3. SV Siershahn II 7 4 1 2 9 - 5 28.0 
4. SF Nickenich 8 4 1 3 9 - 7 37.0  4. Sfr. Hachenburg 7 3 1 3 7 - 7 28.5 
5. SG Remagen-Sinzig 8 3 2 3 8 - 8 31.5  5. Rheinbreitbach-Linz 7 3 0 4 6 - 8 29.5 
6. SG Reil-Kinheim 8 4 0 4 8 - 8 30.0  6. SV Lahnstein II 7 2 2 3 6 - 8 29.0 
7. SG Trier III 8 3 2 3 8 - 8 28.5  7. SK Altenkirchen II 7 2 1 4 5 - 9 24.5 
8. SF Saarburg-Trier 8 2 1 5 5 - 11 28.5  8. Heimb.-Weis/Nwd III 8 2 1 5 5 - 11 28.0 
9. SK Schweich 8 1 1 6 3 - 13 28.0  9. SC Bendorf II 7 1 0 6 2 - 12 17.0 

10. SC Kettig II 8 0 1 7 1 - 15 20.0            



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Einladung zur Endrunde der SVR‐Mannschaftsmeisterschaft 
 
Liebe Schachfreunde, 
 
ich darf Sie hiermit  sehr herzlich  zur  letzten Runde der Rheinlandliga 2014/2015 am 15. März 2015 
einladen. Die Endrunde wird zentral  für beide Staffeln gemeinsam ausgetragen. Ausrichter  ist der SK 
Altenkirchen, Austragungsort ist das Hotel Glockenspitze, Im Sportzentrum 2, in Altenkirchen. 
Spielbeginn ist 11.00 Uhr, ich darf Sie jedoch bitten, zur Begrüßung bis spätestens 10.50 Uhr anwesend 
zu sein. 
Nach Abschluss der Mannschaftskämpfe findet die Siegerehrung und die Ehrung der Brettmeister statt. 
 
Ich wünsche Ihnen eine gute Anreise und freue mich auf spannende Partien bei der gemeinsamen 
Schlussrunde der Rheinlandliga in Altenkirchen. 
 
Thomas Hönig 



38. Rheinlandmeisterschaft 2015 in Nickenich 
27.-29. März und 2.-4. April 2015 

 
Liebe Schachfreunde, 
 
drei Jahre sind erst vergangen, seit die Rheinlandmeisterschaft zuletzt in Nickenich ausgerichtet 
wurde – und die Meisterschaft 2012 dürften viele Schachfreunde noch in angenehmer Erinnerung 
haben! Nun haben sich die Schachfreunde Nickenich erneut bereit erklärt, zum insgesamt fünften 
Mal die Einzelmeisterschaften des Schachverband Rheinland auszurichten – und haben damit dem 
SVR und seinen Schachfreunden durchaus auch aus einer Verlegenheit heraus geholfen, nachdem 
weitere Interessenten an der Ausrichtung der Meisterschaft zuvor wieder abgesprungen waren. 
Freuen wir uns somit erneut auf den Saisonhöhepunkt im SVR und sechs großartige Turniertage in 
der Karwoche 2015 in der Pellenzhalle, Kolpingstraße in Nickenich! 
 

Turnierübersicht: 
Folgende Turniere werden ausgetragen: 
– das Meisterturnier A (MTA)   10 vorberechtigte Teilnehmer/innen 
– das Meisterturnier B (MTB)   10 vorberechtigte Teilnehmer/innen 
– das Meisteranwärterturnier (MAT)   2 x 8 vorberechtigte Teilnehmer/innen 
– das Hauptturnier     offen für alle Spieler im DSB 
– das Damenturnier     offen für alle Spielerinnen des SVR 
– die Senioren-Einzelmeisterschaft   offen für alle vor dem 1.1.1956 Geborenen 
– die Einzel-Blitzmeisterschaft   offen für alle Spieler/innen des SVR 

 
Meisterturniere A und B und Meisteranwärterturniere: 
Das MTA, das MTB und die beiden MAT werden je als vollrundiges Turnier für zehn, bzw. acht 
vorberechtigte Spieler ausgetragen, beginnend am Freitag, 27. März 2015 um 18.00 Uhr (MTA und 
MTB). Die Meister- und Meisteranwärterturniere werden zur ELO-Auswertung eingereicht. 
Nachstehend die Auslosung der Meisterturniere: 
 

A – Meisterturnier 
   DWZ ELO 

1) CM Dr. Ralf Schön SV Mendig-Mayen 2142 2202 
2) Dr. Max Gebhardt SC Gardez Hermeskeil 2144 2161 
3) Jochen Schäfer SC Heimbach-Weis/Neuwied 2061 2174 
4) FM Dieter Puth SV Runder Turm 07 Andernach 2129 2173 
5) Alexander Thieme-Garmann SV 03/25 Koblenz 1990 2071 
6) Volker Schlick SV 03/25 Koblenz 2260 2332 
7) Christian Marquardt SV 03/25 Koblenz 2065 2078 
8) Dr. Dirk Matusch SC Heimbach-Weis/Neuwied 2061 2062 
9) Alexander Melnikov VfR-SC Koblenz 2015 2122 

10) Frank Thönnes SC Cochem 2044 2018 
   2091 2139 

B – Meisterturnier 
   DWZ ELO 

1) Thomas Schwab SV Mendig-Mayen 1906 2039 
2) Helmut Bürger SC TS Polch 1959 1991 
3) George Bruziks SC 1924 Kettig 1973 1914 
4) Alexander Ries SF Nickenich 1931 1934 
5) Maximilian Klein SC Idar-Oberstein 1929 2021 



6) Tim Pfrengle SC Idar-Oberstein 1997 2079 
7) Charlotte Sanati SG Trier-Süd/Turm 1877 1881 1928 
8) Edmund Schnur SC Heimbach-Weis/Neuwied 1962 2062 
9) Wilhelm Becker SC Wittlich 1947 1938 1941 

10) Wolfgang Frömbgen SG Remagen-Sinzig 1965 2083 
   1944 1999 

Meisteranwärterturnier I 
   DWZ ELO 

1) Harald Merges SG Reil-Kinheim 1683  
2) Torsten Stau VfR-SC Koblenz 1706 1971 
3) Ralf Nagel SC Springer Kruft 1675 1767 
4) Reinhard Ley SV 1921 Springer Siershahn 1593 1793 
5) Sabrina Ley SV Turm Lahnstein 1979 1774 1628 
6) Rüdiger Matriciani SC 1924 Kettig 1847 1987 
7) Frederick Neisen Gambit Gusenburg 1845 1903 
8) Adriano Carrella SC Idar-Oberstein 1915 1916 

   1755 1852 

Meisteranwärterturnier II 
   DWZ ELO 

1) Alina Usczeck VfR-SC Koblenz 1689 1748 
2) Werner Ries SC 1924 Kettig 1556 1700 
3) Peter Warkentin SC Springer Kruft 1707 1853 
4) Rodolfo Graf SC Idar-Oberstein 1652 1826 
5) Yannick Breuer SC 1926 Bendorf 1768 1831 
6) Hans-Jürgen Zirwes SC 1950 Remagen 1805 1909 
7) Dr. Ernst Georg Haffner Gambit Gusenburg 1905 1835 
8) Laszlo Toth Sfr. Konz-Karthaus 1879 1980 

   1745 1835 

 
Hauptturnier: 
Das Hauptturnier wird als 7-rundiges Turnier nach CH-System ausgetragen, beginnend am 
Samstag, 28. März 2015 um 09.00 Uhr. Das Turnier ist offen für alle Spieler/innen mit einer 
gültigen Spielerlaubnis im DSB. 

 
Damenturnier: 
Das Damenturnier wird, je nach Zahl der Teilnehmerinnen, als Rundenturnier oder als 7-rundiges 
Turnier nach CH-System ausgetragen, beginnend am Samstag, 28. März 2015 um 09.00 Uhr. Das 
Turnier ist für alle Spielerinnen des SVR offen. 

 
Einzelmeisterschaft der Senioren: 
Das Seniorenturnier wird, je nach Teilnehmerzahl, als Rundenturnier oder als 7-rundiges Turnier 
nach CH-System ausgetragen, beginnend am Freitag, 27. März 2015 um 18.00 Uhr. 
Das Turnier ist offen für alle vor dem 1.1.1956 Geborenen. 

 
Blitzeinzelmeisterschaft: 
Die Einzel-Blitzmeisterschaft wird als Rundenturnier mit Qualifikationsgruppen am Karfreitag, 3. 
April 2015 ab 15.00 Uhr ausgespielt. Zu diesem Turnier sind alle interessierten Spieler/innen des 
SVR herzlich eingeladen. Die Anmeldung kann bis 14.45 Uhr (15 min vor Beginn der 
Veranstaltung) erfolgen. 

 
Zu allen Turnieren wird ein Startgeld von € 11,- erhoben (Ausnahme: Blitzturnier € 3,-). 



 
Liebe Schachfreunde, bitte unterstützen Sie die Anstrengungen von SVR-Vorstand und Ausrichter, 
Ihnen ein würdiges Umfeld bei unserer traditionellen Rheinlandmeisterschaft zu bieten. Helfen Sie 
mit, dass die Einzelmeisterschaften 2015 in Nickenich erneut zu einem ganz besonderen Fest 
unserer SVR-"Schachfamilie" werden: NEHMEN SIE TEIL! 

Thomas Hönig, Spielleiter SVR 
 
 

T E R M I N P L A N  
38. SVR-Einzelmeisterschaften 2015 in Nickenich 

  
Meisterturnier A/B 

Meisteranwärter-
Hauptturnier 
Damenturnier 

 
Seniorenturnier

Freitag, 27. März 2015    
 18.00 Uhr Eröffnung   
 anschließend 1. Runde  1. Runde 
Samstag, 28. März 2015    
 09.00 – 15.00 Uhr 2. Runde 1. Runde 2. Runde 
 15.00 – 21.00 Uhr 3. Runde 2. Runde  
Sonntag, 29. März 2015    
 09.00 – 15.00 Uhr 4. Runde 3. Runde 3. Runde 
 15.00 – 21.00 Uhr 5. Runde   

Donnerstag, 2. April 2015    
 09.00 – 15.00 Uhr 6. Runde 4. Runde 4. Runde 
 15.00 – 21.00 Uhr 7. Runde 5. Runde 5. Runde 
Freitag, 3. April 2015    
 09.00 – 15.00 Uhr 8. Runde 6. Runde 6. Runde 
 ab 15.00 Uhr Einzel-Blitzmeisterschaft 
Samstag, 4. April 2015    
 09.00 – 15.00 Uhr 9. Runde 7. Runde 7. Runde 
 Anschließend Abschlussfeier mit Siegerehrungen 
 



 
 
 

An die Teilnehmer des SVR‐Dähnepokals 2015 
 
Florian Schlünß, SV Siershahn, 0151‐56126651, E‐Mail: florian.schluenss@gmx.de    (Titelverteidiger) 
Thomas Schwab, SV Mendig‐Mayen,  0228‐628564, E‐Mail: thommy184@aol.com    (RAM) 
Thomas Endres, VfR‐SC Koblenz, 0261‐8767621, E‐Mail: thendres@arcor.de      (RN) 
Yannick Breuer, SC Bendorf, 02622‐5805, E‐Mail: spamfach007@online.de      (RW) 
 
 
 
Liebe Schachfreunde, 
 
zum Dähnepokal auf Ebene des Schachverband Rheinland begrüße  ich Euch sehr herzlich. Da 
vom Bezirk Trier kein Vertreter  für die SVR‐Ebene gemeldet wurde,  sind wir  in diesem  Jahr 
wieder einmal nur vier Teilnehmer und starten folglich gleich mit dem Halbfinale. 
Die Auslosung ergab folgende Paarungen: 
 
Halbfinale:  (1)   Thomas Endres    ‐  Florian Schlünß 
    (2)   Thomas Schwab    ‐  Yannick Breuer 
Finale    (3)   Sieger aus (1)    ‐  Sieger aus (2) 
 
Der  Sieger des Endspiels  ist Rheinland‐Dähnepokalsieger 2015 und  vertritt den  SVR auf der 
Ebene  des  Schachbundes  Rheinland‐Pfalz.  Zudem  qualifiziert  sich  der Dähnepokalsieger  für 
das A‐Meisterturnier der Rheinlandmeisterschaft 2016. 
 
Zu den Spielmodalitäten: 
Die Halbfinal‐Spiele (1) und (2) sind bis spätestens 21.3.2015 zu beenden, das Ergebnis ist mir 
mitzuteilen. Das Finale muss bis spätestens Mai 2015 beendet sein, wg. Meldetermin an den 
SBRP. 
 
Der  Sieger  der  jeweiligen  Partie  setzt  sich mit  seinem Gegner  in Verbindung. Die weiteren 
Modalitäten teile ich Euch bei Bedarf gern telefonisch oder per E‐Mail mit. 
 
Der  Sieger  des Dähnepokal‐Finales  sendet mir  bitte  die  Partienotation mit  Kommentar  zur 
Veröffentlichung im SVR‐newsletter und auf der SVR‐Homepage zu. 
 
Der  jeweils  erstgenannte  Spieler  hat Weiß. Der  Schwarzspieler  ist Gastgeber  und  lädt  den 
Weißspieler unter Angabe des Spiellokals und Wegbeschreibung rechtzeitig ein, möglichst mit 
einvernehmlicher  Terminabstimmung.  Sollte  kein  gemeinsamer  Termin  zustande  kommen, 
werden  für das Halbfinale der 21.3.2015, 14.00 Uhr, und  für das Finale der 26.4.2015, 10.00 
Uhr von mir als Spieltermin bestimmt. 
 

Spielleiter: Thomas Hönig, Kärlicher Straße 19a, 56220 Kettig 
    0 26 37 / 600 883  (p) 0173 / 4068026  (m) 
    0261 / 895 2135    (d) 
   email: th.hoenig@t-online.de 
               11. Februar 2015 

Schachverband Rheinland e.V.



Die Bedenkzeit beträgt gem. TO SVR III.7 für 40 Züge je 2 Stunden, danach je eine Stunde für 
den Rest der Partie. Für die Restspielzeit gilt Anhang G der FIDE‐Regeln (Endspurtphase). 
Die genauen Bedingungen könnt Ihr dem untenstehenden Auszug aus der Turnierordnung SVR 
entnehmen. Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
 
Allen Teilnehmern wünsche ich schöne Partien und viel Erfolg. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Thomas Hönig 
 
 
 
 

AUSZUG AUS DER TURNIERORDNUNG SVR: 
 
VIII   Einzelpokalmeisterschaft (Dähne-Pokal) 
 
1. Die Pokalmeisterschaft wird jährlich im KO-System ausgetragen. 
2. Spielberechtigt sind: 
 a)  der Titelverteidiger 
 b)  je ein Vertreter der vier Schachbezirke 
 
3. Planung, Termingestaltung und Durchführung obliegt dem Spielleiter SVR. 
 
4. Der Gastgeber soll einen erfahrenen WKL stellen. 
 
5. Der Gastgeber hat dem Gegner das Spiellokal (evtl. nebst Wegbeschreibung) so 

rechtzeitig mitzuteilen, dass die Austragung nicht gefährdet wird. In der Regel soll der 
Gegner acht Tage vor dem Spieltermin im Besitz der Nachricht sein. 

 
6. Der Gast führt die weißen Steine. 
 
7. Endet die Partie unentschieden, wird anschließend eine Schnellpartie (Bedenkzeit 20 

Min. je Spieler) mit umgekehrter Farbverteilung gespielt. 
 
8. Ergibt sich danach erneut Gleichstand, werden zwei Blitzpartien gespielt. 

Ergibt sich danach erneut Gleichstand, findet die Regelung des letzten Satzes 
Anwendung. 

 
9. Der Gastgeber meldet das Ergebnis dem Spielleiter. 
 
10. Der Turniersieger erhält den Titel "Rheinland-Pokalmeister 20.." und vertritt den SVR 

auf Landesebene. 
 



Schachjugend-Rheinland informiert:

Jugendleiter-Informations-Seminar

Für Jugendleiter – besonders solche, die es werden wollen!

Aller Anfang ist schwer. Wozu braucht mein Verein überhaupt einen Jugendlei-

ter? Wie wird derjenige ausgebildet? Was kommt auf diesen zu? Welche Ar-

beitsfelder entstehen? Wie kann ich das Training aufbauen? Wie komme ich in 

Kontakt zu neuen Jugendlichen? Welchen Anreiz kann ich Ihnen bieten, Schach 

zu spielen bzw. in meinen Verein zu kommen? Fragen über Fragen...

Die Schachjugend Rheinland bietet nun ein Seminar an, das diese und andere 

Problemfragen dieser Art  beantwortet  und Möglichkeiten  aufzeigen  soll,  wie 

man Jugendarbeit beginnen, leiten, fördern kann. Es richtet sich an alle Interes-

sierten, insbesondere an diejenigen, die gerne Jugendarbeit in ihrem Verein ge-

stalten möchten, aber noch Ansätze benötigen. Doch auch erfahrene Jugendlei-

ter können hier neue Ideen finden - oder ihr Wissen weitergeben. 

Das hier ausgeschriebene Seminar richtet sich an die Schachbezirke Rhein-Ahr-

Mosel und Trier.  Für die beiden Schachbezirke Rhein-Westerwald und Rhein-

Nahe wird voraussichtlich im Juni ein weiteres Seminar angeboten werden.

Lasst uns die Problematik der schwindenden Jugendarbeit gemeinsam angehen!

Mit freundlichen Grüßen

Mara Schlich

2. Vorsitzende SJR



Jugendleiter-Informations-Seminar

Datum: 21.03.15

Beginn: 10:30 Uhr

Ort: DJH Cochem

Seminarplan
Block 1: 10:30 – 12:30 Uhr
Begrüßung und Vorstellung

Vortrag „Der Jugendleiter – Ausbildung, Zuschüsse, Grundprofil“ 

durch einen Referenten des Sportbunds Rheinlands

Mittagspause mit Essen in der DJH

Block 2: 13:30 – 17:00
Vorstellung des Trainings und der weiteren Jugendarbeit im Verein 

durch aktive Jugendleiter

Weltcafé mit den Themen „Schule“, „Kindergarten“, „Vereinsleben“ 

und „öffentliche Veranstaltungen/Medienwirksamkeit“

dazwischen ca. 15:30 Kaffeepause

Es gibt keinen Kostenbeitrag für die Teilnehmer.

Anmeldung (per Mail oder Post) und Informationen bei:

Mara Schlich

Landhausstr. 5

69115 Heidelberg

Tel: 06221/6174494

eMail: mara.schlich@onlinehome.de

mailto:mara.schlich@onlinehome.de


Der Schachverband Rheinland führt in 2015 folgende 
Lehrgänge durch. Für alle Lehrgänge werden noch Teilnehmer 
gesucht. Ich würde mich freuen, wenn der eine oder andere 
Schachfreund sich noch für einen Lehrgang interessiert. 
 
 
1. Ausbildung zum Regionalen Schiedsrichter 18.+19.04.2015 
2. Ausbildung zum Trainer C vom 18.04. bis 13.09.2015 an 5 
Wochenenden 
3. Ausbildung zum Schulschachpatent in Koblenz 
16.+17.05.2015 
4. Ausbildung zum Schulschachpatent in Bitburg 
06.+07.06.2015 
5. Ausbildung zum Nationalen Schiedsrichter 16. bis 
19.07.2015 
6. Fortbildung zum Nationalen Schiedsrichter 17. bis 
19.07.2015 
 
 
Weitere Info´s sind erhältlich bei Klaus Heid, Auf der Gasse 
42, 54298 Orenhofen     KLHEID@gmx.de   oder tel.: 0176 814 
37 819, Festnetz 06580 8255,  arbeitstäglich 0651 9360 
34283. 
 



8. Senioren-Schnellschach-
Einzelmeisterschaft 

des Schachverband Rheinland e.V. 
und der Schachbezirke  

 
Teilnahmeberechtigt sind alle Schachspieler mit dem Geburtsjahr 1955 bzw. 

Schachspielerinnen mit dem Geburtsjahr 1960 und älter, die spielberechtigtes Mitglied 
eines Schachvereins im SVR sind. 

    
Veranstalter : Schachverband Rheinland e.V. und Schachbezirke  
                                                 
Ausrichter  : Schachverein Güls 1956 e.V. 
 
Titel   : SVR-Senioren-Schnellschach-Einzelmeister 2015  
    des Schach-Verband Rheinland e.V.   
          
Termin  : Sonntag, 26. April 2015, 11.00 Uhr,  
    Meldeschluss: 10.45 Uhr.  
 
Turnierort   : Hotel+Weinhaus Kreuter, (Saal) Stauseestr. 31  
             Koblenz - Güls, Tel.: 0261-941470. 
 
Modus  : 7 Runden, CH-System, 20 Min. je Spieler/Partie  
    (nach 3 Runden 1 Stunde Mittagspause, danach  
    4 Runden ohne Pause), Turnierende ca. 17.30 Uhr. 
 
Preisfonds  :  1. Platz 75,00 € + Pokal + Urkunde 
(Kein Startgeld)   2. Platz 50,00 € + Pokal + Urkunde 
     3. Platz 30,00 € + Pokal + Urkunde 
     4. Platz 25,00 € 
     5. Platz 20,00 € 
 
Turnierleiter : Heinz Ningel  
 
Info/Anmeldung : Heinz Ningel, Schachverein Güls 1956 e.V. 
    Tel.: 0261-2915941  
    E-Mail: HuR.Ningel@t-online.de 
     

           gez. Karsten Loof                               gez. Heinz Ningel  
          1. Vors. SVR e.V.                                         SVR-Ref. für Seniorenschach  
.       
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